
 
 
 
 

 
Weinbrief Nr. 37 
 
Neue Weine und Kunst auf der Venta / Clubweine vs Bordeaux / Gewinner Weinquiz / 
Schon 18x Wine&Dine / Ausflug zum Weingut Nadine Saxer / Aktuelles Club-Angebot / 
Reisen 2024 in die Matarraña und ins Piemont / Wusstest du, dass ...? / Weinquiz 
 
 
Von Laubgeistern, vollreifen Trauben und Kunst auf der Venta 
 

      
 

Die guten «Laubgeister» in den Reben und Kunstaktivitäten auf der Venta d'Aubert.   
 
Längst ist meine 25. Ernte eingebracht. Höchste Zeit, unseren «Laubgeistern», die für das 
ganze Weinbergteam stehen, von Herzen zu danken. Auch bei grosser Sommerhitze unter 
anstrengendsten Bedingungen hat das Team einen tollen Job gemacht. Gesunde, vollreife 
Trauben sind Grundvoraussetzung, um gute Weine zu vinifizieren. Der Jahrgang 2023 
profitierte von ausreichenden Frühjahresniederschlägen. Der Sommer war dann, wie 
überall in Europa, auch in der Matarraña sehr heiss und trocken. Es kam zu einer extrem 
frühen, aber qualitativ sehr guten Ernte. Bereits am 24. August, eine Woche früher als 
sonst, begann die Lese. Bis zum 31. August hatten wir schon alle weissen Trauben und 
Merlot geerntet. Die Lese der anderen Rotweinsorten verteilte sich über den Monat 
September. Die Erntemenge liegt im normalen, niedrigen Bereich von 2500 l /ha. 
Bei meinem letzten Besuch auf der Venta Ende November standen Qualitätskontrollen 
des Jahrgangs 2023 auf dem Programm. Die Weissweine bestätigten ihre sehr gute 
Qualität. Wir dürfen uns im Frühjahr 2024 auf einen ausgezeichneten Mattaraña Blanco 
2023 freuen. Die roten Jungweine vergären derzeit noch die letzten Gramm Restzucker, 
bzw. beginnen mit der malolaktischen Gärung. Neben der Qualitätskontrolle stand eine 
Konferenz mit dem gesamten Team auf dem Programm. Dabei wurde die Entwicklung der 
Venta d'Aubert besprochen. 
Ende September wurde auf der Venta eine Kunstausstellung der neuen Besitzerfamilie 
Albarran-Bourdais eröffnet. Es kamen über 100 geladene Gäste zur solo Summer Group 
Show III http://albarran-bourdais.com/exhibition/solo-summer-group-show-iii/    
Die offene Kunstausstellung kann auf einem drei Kilometer langen Parcours erwandert 
werden.       Stefan Dorst, November 2023 



Venta-Clubweine halten renommierten Bordeaux-Crus die Stange 
 

   
 

  
 

Bordeaux-Spezialist André Kunz, Venta-Önologe Stefan Dorst und Organisator Martin Seewer sorgten für 
eine spannende Weinplauderei.       Fotos Michael Kunz 
 
Am 12. Oktober und 23. November 2023 traten im Rahmen der diesjährigen 
Weinplauderei die Venta-Clubweine von Stefan Dorst im Restaurant Prélude im Le 
Théâtre in Emmenbrücke zum friedlichen Wettstreit gegen vergleichbare Bordeaux-
Gewächse an, die von Bordeaux-Kenner André Kunz präsentiert wurden. 50 äusserst 
interessierte Teilnehmer haben an den beiden Vergleichsdegustationen teilgenommen 
und sich nicht nur an einem lehrreichen Abend, sondern auch am guten Abschneiden der 
Venta-Clubweine erfreut. Eine detaillierte Auswertung dieser spannenden und 
lehrreichen Degustation findet ihr im Anhang dieses Weinbriefs. 
 
 
Weinquiz: die Gewinner 
Aus den zahlreichen Einsendungen mit dem richtigen Lösungswort VENTA wurden 
folgende Gewinner einer Magnum Mattaraña Tinto 2018 gezogen: Jürg Meier 
Emmenbrücke, Josef Blättler, Ennetbürgen und Thomas Emmenegger, Ballwil. Herzliche 
Gratulation und viel Trinkspass aus der grossen Flasche. Ein neues Weinquiz findet ihr am 
Ende dieses Weinbriefs.  



Schon 18x Wine&Dine! 
 

Es ist erstaunlich und hocherfreulich: Auch bei der 
18. Ausgabe der Wine&Dine-Abende kamen die 
Mitglieder unseres Weinclubs in Scharen! Und 
ausgerechnet am Montag zum Wochenstart 
waren es mit 58 Personen die meisten. Insgesamt 
durften wir also rund 150 Gäste an den drei 
Abenden begrüssen.  
 
Mit von der Partie als Gastreferenten Arno und 
Lena Estermann von Pura Culina aus Rain. Die 
Foodmanufaktur Pura Culina ist den meisten mit 
ihrer Marke «Feines aus Luzern» bekannt. 
Unterhaltsam, informativ und charmant haben wir 
von Arno und Lena viel über ihre Philosophie und 
die hohen Qualitätsansprüche an ihre Produkte 
erfahren. Möglichst alle Zutaten sind von lokalen 
oder zumindest schweizerischen Zulieferern. Oder 
es sind Eigengewächse vom Bauernhof «Buchen» 
bei Rain. So zum Beispiel die gefriergetrockneten 
Apfelstücke, welche den zur Vorspeise servierten 
Sauerkrautstrudel mit glasierten Marroni und 
Speckstücken grossartig ergänzten (siehe 
Instagramm-Bild unseres Club-Mitglieds Michael 

Bucher)! Und wenn wir schon in der Küche gelandet sind: Einmal mehr hat es Hans-Peter 
Suter vortrefflich verstanden, ein vermeintlich einfaches Gericht wie Hacktätschli mit 
Kartoffelstampf und Rotkraut verführerisch umzusetzen. Den Gästen schmeckte es sehr! 
 
Natürlich wird es auch im 2024 wieder Wine&Dine-Abende geben. Folgende Daten sind 
vorgesehen: 25./27./28. Mai und 16./18./19. November. Mit welchem kulinarischen 
Thema wir euch dann überraschen können, wissen wir selber noch nicht. Ideen sind 
vorhanden, auch wenn die Auswahl immer etwas kleiner wird … (siehe vergangene 
Themen in der Box). Eines wissen wir aber schon jetzt: Wir freuen uns auf schöne und 
gesellige Abende mit euch!        Benno Gut 
 

 
2023: Vom Bauernhof zur Food-Manufaktur / Neues Olivenöl von Toni Beltran 
2022: Auf den Spuren von Wiliam Turner 
2021:  Küferei / Biologischer Weinbau 
2020: Fischerei im Sempachersee 
2019: Das neue Kreuz – gleich wie bisher, aber doch etwas anders! / 
Metzgereiberuf/Metzgete 
2018: Fiesta española Tapas, Vinos, Aceite, Música / Pilze 
2017:  Schweizer Gemüse, alles andere ist Beilage / Welt der Bienen  
2016: Die Jagd / Jubiläum 5 Jahre Freunde Venta d’Aubert 
2015: Die Olive und das Olivenöl / Exponenten von Holzen-Fleisch aus Ennetbürgen 
2014: Das Weinsortiment der Venta d’Aubert / Wein & Käse von der Fluonalp vom 
Giswilerstock 



4. Mai 2024: Reise zum Weingut von Nadine Saxer  
Nadine Saxer in Neftenbach 
ist unter Weinliebhabern 
längst zum Brand geworden, 
insbesondere bei Fans der 
Sorte Sauvignon Blanc. Aber 
der Name steht für viel 
mehr, zum Beispiel für einen 
soliden Familienbetrieb, in 
dem auch der Partner Stefan 
Gysel und die Mitarbeiter 
eine wichtige Rolle spielen 
und für viele weitere 
Rebsorten, die mit Liebe zur 
Natur zu hervorragenden 
Weinen verarbeitet werden. 
Wir wollen diese Weine 

probieren und von der Winzerin erfahren, wie der Weg zum Erfolg war und was sie in 
Zukunft vom heute so angesagten Rebgut erwartet. Mehr zum Weingut: 
https://www.nadinesaxer.ch/ 
 
Anschliessend fahren wir per 
Kleinbus weiter nach 
Frauenfeld und wandern eine 
gute Stunde entlang der Murg 
und über die Thur zur Kartause 
Ittingen, wo wir zum 
Mittagessen erwartet werden. 
Wer die Kartause noch nicht 
kennt, wird begeistert sein vom 
nachhaltigen Betrieb mit 
hoher Selbstversorgung, der 
auch ein Rebgut von 10 ha 
umfasst. Auf einem geführten 
Verdauungsbummel durch die weitläufigen Gärten gibt es viel zu sehen und zu lernen. 
https://www.kartause.ch/ 
 
Der Transport geschieht wie gewohnt im Kleinbus mit Martha Schmid als Chauffeuse, 
Abfahrt am 4. Mai 2024 um 07:00 in Ruswil, Bushaltestelle Rottalcenter und 07:30 in 
Emmenbrücke, bp-Tankstelle Rothenburgstr. 12. Rückkehr um ca. 18:00 Uhr in 
Emmenbrücke resp. 18:30 in Ruswil. Die angesagte Wanderung kann in leichten 
Wanderschuhen oder Turnschuhen bewältigt werden; wer nicht gut zu Fuss ist, erreicht 
die Kartause mit unserem Bus.  
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 beschränkt, Anmeldungen unter martin.seewer@datazug.ch 
werden in der Reihenfolge des Eintreffens ab sofort berücksichtigt. Der Teilnehmerbeitrag 
beträgt Fr. 175.- pro Person, alles inbegriffen. Eine Rechnung wird nach der Anmeldung 
zugestellt.          Martin Seewer 
 

Foto: Weingut Nadine Saxer, nadinesaxer.ch 
 

Foto: Website Kartause Ittingen. 



Unser aktuelles Club-Angebot 
 

Die folgenden Artikel sind im Weinlager bei Filmolux in Emmenbrücke erhältlich: 
Weine: 
Mattaraña Tinto   2016 0,75  CHF 14.00 
Mattaraña Tinto   2016 1,50  CHF 30.00 > nur noch kleiner Vorrat! 
Mattaraña Blanco 2022 0,75  CHF 15.00 > reduzierter Preis wegen 
Rückenetikette! 
Gracias a la vida    2018 0,75  CHF 22.00 
Gracias a la vida    2018 1,50  CHF 45.00 > nur noch kleiner Vorrat! 
DAS WEIHNACHTSPAKET 7 Teile  CHF    240.00 > Listenpreis CHF 277.00 
Olivenöl: 
Cooperativa Valderrobres 0,50  CHF 15.00 > ab 3 Flaschen CHF 14.00 
Die Olivenöle der Marke IDENTITAT sind ausverkauft; die neue Ernte erwarten wir mit dem 
Frühjahres-Import! 
Übriges: 
Geschenktaschen 1-er   CHF  2.50 
Geschenktaschen 2-er   CHF   4.50 
Drops Tops  3 Stück   CHF   5.00 
 
Unser Weinlager bei Filmolux Swiss AG, Oberhofstrasse 2, Emmenbrücke ist unter der 
Woche immer am Mittwoch und Freitag, nachmittags jeweils von 13.30 Uhr – 17.00 Uhr 
geöffnet. Weitere Öffnungszeiten im Dezember mit Degustationsmöglichkeit Mattaraña 
Blanco 2022: Mittwoch, 13. Dezember 2023 von 17.30 bis 19.30 mit Martin Seewer und 
Mittwoch, 27. Dezember 2023 17.30 bis 19.30 mit Erwin Kunz. 
 
 
Reisen in die Matarraña 2024 
Für 2024 sind aktuell zwei Wein- und Genussreisen in die Matarraña geplant, und zwar 
vom 6. bis 13. Mai 2024 (Anmeldeschluss Ende 2023) und vom 26. September bis 3. 
Oktober 2024 (Anmeldeschluss Ende Mai 2024). Eine weitere Reise anfangs Juni könnte 
bei entsprechender Gruppenanfrage zusätzlich organisiert werden. Beispiele für 
Reisepläne: https://www.freundeventadaubert.ch/weinreisen/ 
Anfragen und Anmeldungen bitte an info@freundeventadaubert.ch. Jean-Claude Hänggi 
(079 342 07 90) stellt die Reisen auch persönlich vor und freut sich auf Anfragen. 
 
  
Wein- und Genussreise ins Piemont 
Zusätzlich zu den traditionellen Weinreisen auf die Venta d'Aubert in der Matarraña 
bieten wir 2024 erstmals auch eine Wein- und Genussreise ins Piemont an. Diese findet 
vom Sonntag, 15. bis Donnerstag, 19. September 2024 statt. Wir reisen mit einem 
Kleinbus nach Alba. Von hier aus entdecken wir verschiedene renommierte Weingüter, 
lernen die typisch piemontesische Küche und Weine rund um Barolo & Co. kennen und 
gehen mit einem Trifulau und seinen Hunden auf Trüffeljagd. Vorgesehen sind auch ein- 
bis zweistündige Wanderungen durch die herbstlichen Weinberge.  
Die Teilnehmerzahl ist auf 18 Personen beschränkt. Damit die Reise durchgeführt wird, 
braucht es mindestens 12 Anmeldungen. Diese sind bis 30. Mai 2024 zu richten an 
Reiseleiter Hans Wüst: wuestsempach@bluewin.ch 
Detailprogramm unter https://www.freundeventadaubert.ch/weinreisen/ 



Wusstest du, dass … 

… das renommierte Bordeaux-Weingut Château Faugère, das an der Venta-
Vergleichsdegustation in Emmenbrücke mit einem St. Emilion Grand Cru Classé gegen den 
Venta-Jubiläumswein «Gracias» angetreten ist, einen starken Schweizer Bezug hat? Das 
Weingut gehört zum Imperium des Schweizer Unternehmers Silvio Denz und der 
Weinkeller ist ein Werk des Tessiner Architekten Mario Botta. 
 
... der Klimawandel den Weinbau europaweit vor grosse Herausforderungen stellt. 
Besonders schlimm erwischte es 2023 das Bordelais. Anhaltender Starkregen im Frühling 
führte insbesondere beim Merlot zu einer Mehltau-Katastrophe. Es gab Ernteausfälle bis 
zu 100 Prozent. Es war so schlimm, dass sich die Behörden genötigt sahen, eine Hotline 
für traumatisierte Winzer einzurichten, um diesen bei der Bewältigung der verheerenden 
Auswirkungen beizustehen. 
 
 
Freundinnen und Freunde der Venta d’Aubert 
Herzliche Grüsse im Namen des Weinclub-Teams 
 
Hans Wüst 

 
 
 

Sempach, im Dezember 2023 
 
Beilagen: Vergleichsdegustation Venta-Clubweine vs Bordeaux; Weinquiz 
 
 

 
 

Die neuen Besitzer haben auf der Venta d'Aubert viele Renovierungsarbeiten ausgeführt und neben dem 
Wein auch der Kunst viel Raum gegeben. Gute Gründe, das Weingut und die reizvolle Region (wieder) zu 
besuchen – beispielsweise auf einer der nächsten Weinclub-Reisen. 



Vergleichsdegustation Venta-Clubweine vs Bordeaux 

Degustationen vom 12.10. und 23.11. des Clubs. Angabe des Vorzuges bei den jeweils 25 Teilnehmern in Prozenten rot. 

Mattaraña blanco 2021      14.50   Éclat de la vie 2022               18.00 
Viognier x Carnacha blanca x Chardonay    Sauvignon blanc x Semillon 

12.10. →  33%      12.10.  →  67% 

23.11.    →  67%      23.11.  →  33% 

Das Resultat ist stark abhängig vom Alter der Teilnehmer und der Verschiedenheit der Cuvées. Die im Durchschnitt jüngeren 

Teilnehmer am 12.10. bevorzugten offensichtlich eher die blumigere und aromatischere Cuvée aus dem Bordelais, die älteren am 

23.11. die säurebetontere, mehr mineralische Cuvée aus der Mataraña. Ein Vergleich der sehr differenten Weine ist nur bedingt 

sinnvoll und war als Auftakt und Übung gedacht. 

Mattaraña tinto 2006          13.50   Coeur du Château du Retout (Haute Médoc) 2006      24.00                   
Merlot x Cabernet Sauvignon x Syrah x C. Franc   Cabernet Sauvignon x Merlot 

12.10. →  67%      12.10.  →  33% 

23.11.    →  90%      23.11.  →  10% 

Der merlot-betonte Mattaraña ist auf dem Top seiner Trinkreife und besticht mit seiner Fülle und Eleganz. Der Coeur du Retout 

ist eher cabernet-betont, hat noch Reifepotential und ist deshalb fruchtiger, aber auch kantiger bezüglich Tannine. Die Gäste 

waren von beiden Weinen angetan, ganz ausgeprägt die älteren Semester vom Mattaraña . 

Mattaraña tinto 2009             14.00   Château du Retout (Haute Médoc)  2009                        18.00                             
Merlot x Cabernet Franc x C. Sauvignon   Cabernet Sauvignon x Merlot 

12.10. →  25%      12.10.  →  75% 

23.11.    →  10%      23.11.  →  90% 

Der Standardwein Château du Retout schwingt verdientermassen weit obenaus. Die bescheidenere Variante des Coeur steht 

diesem punkto Qualität kaum nach und ist damit ein Schnäppchen. Der Mattaraña hat bereits abgebaut und zeigt oxidative 

Merkmale. Zudem besteht eine Trübung, hervorgerufen durch ein ausgeprägtes Depot. Noch vorhandene Flaschen sollten 

sorgfältig dekantiert werden. 

Mattaraña tinto 2012 « El Rojo »             19.00  Château Meyney (St. Estève) 2012                                      24.00                             
Merlot x Cabernet Sauvignon x C. Franc   Merlot x Cabernet Sauvignon x Petit Verdot 

12.10. →  50%      12.10.  →  50% 

23.11.   →  50%      23.11.  →  50% 

Die beiden Weine sind sich sehr ähnlich. Beide begeistern die Gäste. Der Mattaraña profitiert vom Jahrgang, der auf der 

iberischen Halbinsel wesentlich besser war als im Bordelais. Es ist wohl der beste Clubwein, der bis anhin gemacht wurde. Die 

Ausgeglichenheit zum Meyney will etwas heissen, denn spätere Jahrgänge des Châteaus sind für Fr. 40.- bis 60.- im Handel. 

Mattaraña tinto 2018 « Gracias a la vida»     22.00 Château Faugère (St. Emilion) 2018                                     38.00                            
Merlot x Cabernet Franc x C. Sauvignon   Merlot x Cabernet Franc x C. Sauvignon  

12.10. →  50%      12.10.  →  50% 

23.11.    →  50%      23.11.  →  50% 

Die Weine sind fast auf das Prozent gleich cuvetiert und stark merlot-betont. Trotz unterschiedlichem Terroir sind sie ähnlich. Es 

sind leichte, fruchtige Weine. Der Mattaraña liegt mit 13,1 % um 1.5% tiefer im Alkoholgehalt und wirkt etwas eleganter. Beide 

Weine haben noch Alterungspotential. Sieg gegen den St.Emilion Grand Cru Classée, welche Ehre für unseren Jubiläumswein! 

Quintessenz 

Diese Erhebung ist keine Evidence-based wissenschaftliche Untersuchung, sondern gibt vielmehr die Stimmung und Tendenz an 

den beiden Degutationsabenden wieder. Letztlich ist Wein ein individueller, sinnlicher Genuss, der stark vom Ambiente abhängig 

ist. Was wir sicher sagen können: Die Mattaraña-Weine müssen sich bezüglich Qualität vor den vorgestellten Weinen aus dem 

Bordeaux nicht verstecken. Bezüglich Preis-Leistungsverhältnis sind unsere Weine einsame Spitze. Die oben abgebildeten Preise 

sind Marktpreise bei Ersterscheinen. Der Preisvorteil liegt zwischen 20 und 40%. Wenn man bedenkt, dass im Club die Rotweine 

erst nach einer Lagerungszeit von 5 – 6 Jahren in den Verkauf kommen, ist dieser Vorteil umso grösser, kostet doch z.B. eine 

Flasche Château Faugère heute, nach ca. 3 Jahren Lagerung, bereits Fr. 50.00.                MS 28.11.2023 



Venta WeinQuiz
3 Magnum Matarraña 2016 zu gewinnen
Die Buchstaben der richtigen Antworten (sie sind in den Beiträgen dieses Weinbriefs versteckt), ergeben 
ein Lösungswort. Wer das richtige Lösungswort bis zum 31. Dezember 2023 an 
wettbewerb@freundeventadaubert.ch schickt, nimmt an der Verlosung von drei Flaschen Magnum 
Matarraña 2016 teil.

1. Wann begann auf der Venta d' Aubert die 
Weinlese 2023?

P 24. August
B 31. August
G 4. September

2. Welcher Schweizer Unternehmer ist Besitzer
von Château Faugère im Bordelais?

I Silvio Denz
E Rudi Bindella
A Dieter Meier

3. Wie viele Weinclub-Mitglieder nahmen an 
der Weinplauderei „Clubweine vs Bordeaux“ 
teil?
 L 150
S 25
E 50

4. Wer war Gastreferent am Wine&Dine 2023?

M Pura Culina
R Küferei Suppiger
T Monika Müller

5. Auf welches Schweizer Weingut führt der 
Club-Ausflug im nächsten Jahr?

U Weingut Sitenrain
O Weingut Nadine Saxer
A Weingut Jauslin

6. Wie nennt Stefan Dorst seine Mitarbeiter im 
Weinberg?

G Rebläuse
D Freunde der Venta
N Laubgeister

7. Was hat die Winzer im Bordelais 2023 vor 
sehr grosse Probleme gestellt?

A Die Reblaus
B Grosse Trockenheit
T Starke Regenschauer

Lösungswort:

Name: 

Adresse: 

E-Mail: 

Teilnahmeberechtigt sind nur Klubmitglieder. Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es besteht kein Kaufzwang.

1 2 3 4 5 6 7

mailto:wettbewerb@freundeventadaubert.ch

